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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk. 2,2S ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Nr . 1.MM

Anzeige«
nehmen auswärts all« « nnoneen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig , mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches OkM fir simmtlicht Kllisttl., KSilizl . II . Wt. KrMen, somit stk die GtMtmdtil Kost «. UeMWeils .
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenomme « ; grössere werden vorher erbeten.

^ 180. Donnerstag , den 3 . August 1893. 19. Jahrgang .
Tentscher Reich .

Der Kaiser wird von der gesummten englischen Presse als
stets gern gesehener Gast Englands willkommen geheißen ; er wird ,
wie es nun doch heißt , im Laufe der Woche Lord Salisbury und
Lord Rosebery empfangen und dem amerikanischen Panzerschiffe
„ Chicago" einen offiziellen Besuch abstatten . Die englischen Blätter
heben des deutschen Käfters englische Aussprache hervor , die jetzt
jeden fremdländischen Accent verloren , und er Verkehre in liebens¬
würdigster und kameradschaftlichster Weise mit den britischen See¬
offizieren .

Der Reichskanzler Graf Caprivi ist von seinem Venenleiden
wieder soweit hergestellt, um sich den größten Theil des Tages
über frei bewegen zu können . Eine Unterbrechung in den Vor¬
träge» und der Erledigung der laufenden Geschäfte hat während
der ganzen Dauer des Unwohlsein? des Kanzlers in keiner Weise
stattgefunden. Trotz der sogenannten stillen Jahreszeit ist eine
Abnahme in der Zahl der Geschäfte des Reichskanzleramts nicht
zu bemerken . Mit Rücksicht auf die Größe der Arbeitslast , die aus
den Schultern deS ersten Reichsbeamten auch in der nächsten Zeit
noch liegen dürfte , erscheint es fraglich , ob Graf Caprivi , was
ursprünglich in seiner Absicht und seinem Wunsche lag , an den
Kaisermanövern wird theilnehmen können. Ueberdies dringen die
Aerzte darauf , dvß er die von ihnen für unbedingt erforderlich
gehaltene Kur in Karlsbad nicht zu spät antrete .

Wie dem „ Han . Cour. " von wohlunterrichteter Seite aus
Berlin mitgetheilt ist , wird im Cultnsministerium zur Zeit eine
Denkschrift ausgearbeitet , worin die Frage des polnischen Sprach -
und Religionsunterrichts allseitig beleuchtet werden soll . Diese
Denkschrift dürfte dem Staaismlnisterium, sobald es wieder voll¬
zählig in Berlin anwesend ist , unterbreitet werden . Vorher ist
eine Entscheidung nicht zu erwarten .

Die Ernennung eines Nachfolgers des Freiherrn von
Multzahn als Staatssecretär des Reichsschatzamtes wird ver¬
mutlich erst nach der Frankfurter Mintsterzusammenkunft er¬
folgen . Herr von Maltzahn wird wie bereits mitgetheilt worden
ist , an dieser Zusammenkunft theilnehmen und den Vorsitz dabei
führen .

Auf Anordnung des Kriegsministers wurden neuerdingsMilitär -Verpflegungsbeamte , Zahlmeister, Zahlmeisteraspiranten
und Jntendantursekrctäre in der Untersuchung von Fleisch auf
Trichinen , Finnen und dergl. unterwiesen.

Die Landwehrbezirkskommandos sind vom Kriegsminister an¬
gewiesen worden , ihre Gesuche um Vollstreckung der gegen Mann¬
schaften des Beurlaubtenstandes wegen unterlassener An- und Ab¬
meldung zu verhängenden Strafen unmittelbar an die Civilbehöede
deS Aufenthaltsorts der In Strafe Genommenen zu richten . Die
Civilpolizeibehörden haben die verhängten Geldstrafen an die
Landwehrbezirkskommandos abzusühren , die Kosten aber , die durch
Vollstreckung der Haftstrafen für unterlassene An- und Abmel¬
dungen der Mannschaften deS Beurlaubtenstandes erwachsen ,
vierteljährlich bei den betreffenden Intendanturen einzureichen
nebst der Urschrift oder einer beglaubigten Abschrift des vom
Landwehrbezirkskommando ausgegangenen Gesuchs .

Die Minister des Innern und für Handel und Gewerbe
haben entschieden , daß das Ausspielen geringfügiger beweglicher
Gegenstände beim Hausirhandel als eine Modalität des Waaren -
verkaufs anzusehen ist und daher den Bestimmungen über die
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe unterliegt .

Das „ Deutsche Kolonialblatt " entnimmt einem Privatbriesedes Majors v . Wißmann , daß aus Njedgi kommende Leute er¬
zählten , Emin Pascha sei westlich vom Nyänzasee auf den Araber
Said bin Abed getroffen. Die Araber hätten , weil Emin Pascha

am Vtktoriasee angeblich 3 Araber hinrichten ließ , ihn mit seiner
ganzen Karawane niedergemacht.

Wie der Voss. Ztg . aus London gemeldet wird , räumt die
britische Ostafrikagesellschaft auch das Sultanat Witu, das der
Verwaltung von Zanzibar unterstellt wird . Ein Commifsar und
zanzibaritische Truppen waren kürzlich nach Lamu abgegangen,
um die Uebernahme zu bewerkstelligen .

Lübeck , 1 . August. Unter Führung des Capitäns Bade
traten heute früh bei günstigem Wetter 80 Reisende an Bord des
Dampfers „Admiral " eine Expedition nach dem Rordcap und nach
Spitzbergen an.

Kassel , 1 . Aug. Die Kaiserin hat heute dem Jahresfeste
des Diakonissenhauses und der Einsegnung der Schwestern in der
Wehlhekdener Kirche beigewohnt.

Kisfingen , 29 . Juli . Der Fürst und die Fürstin v . Bis¬
marck sind mit einem Sondcrzuge von Eisenach um 9 Uhr 5 Min.
im buten Wohlsein hier eingetroffen und von der Menge und dem
Curpublikum äußerst herzlich begrüßt worden. Die Fürstin wurde
mit prachtvollen Blumen überhäuft . Die Straßen waren mit
Fahnen geschmückt und überall? glänzend illnmtnirt. Die obere
Saline erstrahlte in bengalischer Beleuchtung. Der Fürst und die
Fürstin wurden am ,Bahnhof , in der Stadt und der Saline durch
hundertfache Hochrufe empfangen.

U N L « » D,
Paris , 31 . Juli . Das Schwurgericht verurtheilte heute

wegen Betruges bei Lieferung militärischer Ausrüstungsgegen -
ständr die Unternehmer der Lieferungen, Hemerdinger und
Szcrda , zu fünf Jahren und den Magazinsoffizier Meyer zu
1 Jahr Gefängniß . Mehrere Mitschuldige erhielten verschiedene
FreibeitSstrafen .

Paris , 1 . Aug. Der Präsident Carnot ist heute Mittag
auS Marly hier wieder ei ' - troffen und wird am Donnerstag
nach Fontatneblau abreisen.

Parts , 1 . August. Die Morgenblätter bestätigen, daß infolge
der Unterredungen des Ministers des Auswärtigen , Develle, mit
dem englischen Botschafter, Lord Dufferin , ein Einverständniß er¬
zielt worden ist hinsichtlich der Bildung einer neutralen Zone
zwischen den neuen Besitzungen Frankreichs und den Gebieten von
Birma und China . Die betreffenden Protokolle sollen heute
unterzeichnet werden.

Charleroi , 31 . Juli . Der Sekretär der sozialistischen
Krankenkaffe von Morlanwelz , Alexis Ledoux, hat sich erschossen.
In einem hinterlafsenen Briefe erklärt er , der sozialistischen und
anarchistischen Lehren und Wühlereien überdrüssig zu sein . Ledoux
besaß einen großen Einfluß auf seine Genoffen.

London , 31 . Juli . Wie das „Reutersche Bureau" erfährt ,
hätte die französische Regierung , um eine Garantie für die Er¬
füllung der durch Siam angenommenen Bedingungen zu erhalten ,
jetzt außer diesen Bedingungen des Ultimatums noch die Forderung
erhoben , daß die siamesische Regierung ihr die provisorische Besitz¬
nahme des Hafens von Chantaboon zugestehe , welcher am Golfe
von Siam , ungefähr 200 Kilometer südöstlich von Bangkok gelegen
ist . Außerdem verlange die französische Regierung , daß keinerlei
militärische Station seitens Siams an gewissen Grenzpunkten
Cambodjas und in gewisser Entfernung von dem Flusse Mekong
errichtet werde. — Um den Raub vollständig zu machen , wäre es
doch besser , die Franzosen hätten gleich ganz Siam eingesteckt.
Auch dazu würde England fein still geschwiegen haben.

London , 1 . August. Nach einer Meldung des „ Reuterschen
Bureaus " aus Buenos Aires vom 31 . Juli sammeln sich die
Radikalen am La Plata und rüsten sich zum Angriff auf die

Stadt , den der Gouverneur abzuschlagen hofft. Die bei Rosairo
siegreich gewesenen Radikalen und mehrere tausend aufständische
Ansiedler befinden sich im Marsch aus Santa M.

M « r 1 » e»
Z Wilhelmshaven , 2. August . Torp .-Kaplt . Echt ist voll der Dienst¬

reise rach Cuxhaven zumckgekehrt. — Kaplt. Mieter .' II hat einen Ibtägigen
Urlaub nach der Schwerz angetreten. - - Zmerw .-Aeut. Weise ist vom Urlaub
znrückgekehrt. — Fmerw .-Ltcut . Parperr hat eine Dienstreise nach Cuxhaven
augstceten. — Der Chef des Stabes deS Stat onZkommandos Kspt. z. S .
Frhr . v. Maltzahn ist vom Urlaub zurückgekehlt.

Dem Kvrvkpt . Stolz lst ein 4L tägiger Urlaub vom 2. Aug. d. I . ab
innerhalb der Grenzen deS deutschen Reichs bewilligt .
Kommaudirungen - es ärztliche» Personals für de« Winter

1893 / 94 .
I . An Bord , n) Ostseestation : Panzerschiff „Bayern"

, St .-A . König
an Stelle des St .-A. Dr . Krause , A.-A. 2 . Kt. Nahm an Stelle deS A .--A. 2 . Kl .
Dr . John , Panzerschiff „Württemberg" , St .-A . Dr . Lotsch an Stelle deS St .-A .
Dr . Wlltz , A .-A . 2 . Kl. Dr . Scholtz au Stelle de" A .-A . 2 . Kl . Dr . Harmsen,
Panzerschiff „ Sachsen "

, A .-A . 2. Kl . Dr . Brachmonn an Stelle des A .-A . 2. Kl.
Dr . Holländer, welche abgelöst werden , b) Nordse .station : Panzerschiff „König
Wilh- in "

, Unterarzt Macknll an Stelle des A.-A. 2. Kl. Dr . Schröder,
Panzerschiff „Tmtschland"

, Unterarzt Jahr an Stelle des N .-A. 1. Kl .
Dr . Schlick, Aviso „Jagd "

, A .-A . 2 . Kl . Dr . Garbsch an Stelle des A .-A . 1 . Kl.
Dr . Ztemann, Panzerschiff „Friedrich der Große"

, A .-A . 2. Kl. Dr . Schneider
an Stelle d .s N .-A . 2 . Kl. Dr . Htldebrandt, welche abgelöst werden , Panzer¬
schiff „Brandenburg " , St .-L . Dr . Olshauscn , Unterarzt Eimler.

II . Am Lande , n) Ostseestation: I . Matrdiv . Stab u . 1 . Abth. O .-St .-
A. 2. Kl. Dr . Brunhoff , 2. Abth. St .-A . Weinhcimer, I . Werstdiv. O .-St .-N.
2 . Kl. Prinz , I . Seebatl . St .-A . Lerche , I . Torp .-Abth. St .-A. Dr . Renvers ,
1. Matr .-Artl .-Abth. O .-St .-A . 2 . Kl. Sander , Chefarzt des Mar -Lazareths
zu Friedrichsort , beauftragt mit Wahrnehmung der Geschäfte als Garnison-
arzt, versieht gleichzeitig den oberärztlichen Dienst beim Marmetheil , A .-A.
2 . Kl. Dr . John , nach Friedrichsort versetzt an Stelle des A .-Ä . 1 . Kl.
Dr . Huber , welcher abgelöst und nach Kiel zurückversetzt wird . Bildungs -
anstalien St .-A . Dr . Erdmann , l>) Nordseestation: 11 . Matrdiv . Stab u.
I . Abth. O .-St .-A . 2 . Kl . Dr . Kleffel , 2. Abth. St .-A . Schubert , II . Werft-

I div . O .-St .-A . 2 . Kl. Dr . Dippe , II . Seebatl . O .-St .-A . 2 . Kl. Dr . Wendt,
II . Torp .-Abth. St .-A . Dr . Grotcian , II . Matr .-Artl .-Abth . St .-N . Dr . Spiering ,
III . Matr .-Artl .-Abth. O .-St .-A . 1 . Kl. Dr . Groppe, Chefarzt des Mar .-
Lazareths Lehe , beauftragt mit Wahrnehmung der Geschäfte als Garmson-
aizt , versieht gleichzeitig den oberärztlichm Dienst beim Marinethell , A.-A.
1 . Kl. Dr . Martini , nach Außerdienststellung S . M . S . „Gneisenau" »ach
Lehe versetzt an Stelle des A .-A . 1. Kl. Dr . Hoffmann, welcher abgelöst
und nach Wilhelmshaven zurückversetzt wird , IV . Matr .-Artl .-Abth. St .-A .
Dr . Wilm , unter Beisetzung nach Cuxhaven, wird daselbst mit Wahrnehmung
der Geschäfte als Garmsonarzt beauftragt.

Z Wilhelmshaven , 2. Aug. Der Masch .-U .-Jng.
Pannach ist auf 4 Wochen zur Information in Elektrotechnik
nach Berlin und Nürnberg kommandirt.

— Kiel , 1 . Aug. Se. K. H . Prinz Heinrich, welcher an
Bord des Panzerschiffes „ Sachsen" in Begleitung des Preußischen
Gesandten am badischen Hofe , von Eisendecher , gestern Abend im
hiesigen Hafen eintraf , nahm mit seinem Gaste im Königlichen
Schlosse Wohnung . Heute Morgen gegen 8 Uhr geleitete der
Prinz Se . Excellenz im offenen Wagen zur Bahn, wo letzterer die
Rückreise antrat. Prinz Heinrich unternahm später vom Schlöffe
aus einen längeren Spazierritt.

— Berlin , 1 . August. Der Kreuzer „ Schwalbe "
, Kom¬

mandant Korvettenkapitän Oelrichs , ist heute in Plymouth ange¬
kommen und beabsichtigt , am 3 . August wieder in See zu gehen .

—Z Danzig , 1 . August. S . M. S . „ Olga "
, Komman»

baut Kapitän v . Franzius, ist heute Abend von Danzig nach Kiel
in See gegangen.

— Z Cuxhaven , 2 . Aug. Der Jngenieuroffiz . vom
Platz in Cuxhaven, Major Fellbaum hat die Geschäfte der Kom¬
mandantur in Vertretung übernommen.

— Rom , 1 . August. Der Admiral Racchia, italienischer
Marineminister befindet sich gegenwärtig auf einer großen Jnspek-

34. Pflicht .
Roman von C . Zoeller - Li on hardt .

RachdrnS verboten .

(Fortsetzung .)
Die Luft hatte jene feuchte , balsamisch durchhauchte Wärme ,die dem Gewitterregen zu folgen Pflegt . Die Vögel jubilirten und

schmetterten über all das Lichtgefunkel . Archie streckte mit ver-
Kreischen die Arme nach den graziösen Eichkätzchen ans,die blitzschnell an den dickstämmigen Buchen emporschnellten. Lillyalle Augenblicke zum Wagen hinaus, um Blumen zu pflücken.

„ ,7
" Herbert lehnten in ruhigem Genießen mit glücklichemLächeln zuruck und ließen alles still auf sich einwirken. Nur dann

Us-n sich blitzschnell , angezogen im gleichen Er -
M^l

"
Eindrucks , ihre Augen , und schwer wards ihm jedes' diick von dem holden Frauenbilde loszureißen .
sicher Fahrt , zu kurz für die beiden beschaulichen

^ nasdürsteubp A lang für Lillys Ungeduld und nach Abwechs -

^ fragte Lilly enttäuscht und gelangweilt.
n?r A- i- Aer Bäume , und Wasser und wieder Wasser, und
aenen 4 lärmenden Kinder mit ihren schlecht angezo -
GeseMchaft »u stk?« ^ hrerinnen ! Ach , da hinten scheint gute
unter ui- ^ gante Damen und Herren . Laßt uns da
schmollte fl ?

gehen , wozu isolirt Ihr Euch denn immer ?"

Herbert « gutmüthig nach , obgleich er mehr Adas und
krn on « entsprach, da unter der weitschattenden Linde,fern von dem Geräusch und so gut wie allein in dem weit¬

läufigen, schattigen Wirthshausgarten ihr frugales Mahl cinzu- s wirkten ermüdend und lähmend auf die schweigsamen beiden , die
nehmen.

Lilly halte aber so reizende Toilette gemacht , ihr schmelz-
übersätes , schwarzes Spitzenkleid, der Pariser Hut , der wie Im
Heiligenscheinthr blondes Köpfchen - umschloß , mußten Bewunderer
haben und sie fand sie in Menge . Ihr fremdländisches Auftreten
in Begleitung der braunen Aja hatte die norddeutsche Neugierde
sür alles Ausländische mächtig wachgerufen. Margot , die eben
herbeigerannt kam , um , trunken von Luft , Sonnenschein, Freiheit
ihre Lieben stürmisch zu begrüßen und wieder zu den Spiel¬
gefährten fortzuschießen , wurde an allen Tischen sestgehalten und
flüsternd ausgefragt .

Man ließ sich von der Schulvorsteherin vorstellen mit etwas
Zurückhaltung gegen die verfehmte Frau van der Brünken und
vielem Entgegenkommen sür die interessante Fremde. Die Herren,
es waren hochgestellte Beamte , ein paar Offiziere, auch ein paar
Börsenmatadore dabei, fanden Lillys impertinente Art, die Männer¬
welt als ihre gehorsamen Sklaven zu behandeln , sehr originell
und pikant. Den Damen imponirte die Kostbarkeit ihrer Toilette,
die unbekümmerte Art, mit der sie Geld und Geldeswcrth be¬
handelte. Ehe noch die Tischzeit verronnen , war sie der Mittel¬
punkt der ganzen Gesellschaft , die sich in dieser ländlichen Ein¬
samkeit schon zu langweilen begann. Man ließ sie schwatzen und
hörte mit staunender Bewunderung ihren Mittheilungen über das
indische Leben , die Großartigkeit der Verhältnisse zu und Ada und
Herbert waren fast ganz dabei vergessen .

Die Kinder hatten sich inzwischen von den langen Tafeln er¬
hoben und waren zu den Schaukeln, Wippen , Würfelbuden und
Schießständen umhergeflattert . Aja mit Archie saß in einer rie¬
sigen Bootschaukel . Sie flogen lustig auf und nieder durch die Luft,
und Archie kreischte vor Vergnügen .

Die Mittagsschwüle , die summende , alltägliche Unterhaltung

sich in den letzten zehn Minuten damit beschäftigt hatten , die
Wespen sernzuhalten , die Obst und Kuchen auf der Tafel lüstern
umsummten.

„ Wollen wir ausstehen , ein bischen promeniren ? " fragte
Herbert , halb zu Ada, halb zu Lilly gewandt , die sich von einem
martialisch strammen Major mit riesigem Schnurrbart, den er ge¬
schäftig drehte , den Hof machen ließ.

Sie schlug den schwarzen Straußenfächer mit einer unnach¬
ahmlichen Grazie auseinander und sah Herbert mit einem Aus¬
druck lächelnden Triumphes an.

Sollte er eifersüchtig sein ? War dieS das Mittel, um ihn
auS seinem kühlen Gleichmuth hervorzukockeu ?

„ Ich fühle mich sehr gut hier," sagte sie , das goldige Köpf¬
chen an die grün überrankte Rückwand lehnend und eine voll er¬
blühte Rose mit lächelndem Dank entgegennehmend, die ihr der
galante Offizier von einem Rosenstrauch brach .

„ Und Sie ?"
Ada stand nur zu bereitwillig auf. Die oberflächliche Tisch¬

unterhaltung hatte sie lange schon ermüdet, die faden Speisegerüche
sie gelangweilt.

Die verwöhnte Lilly schien alles das in ihrem EitelkcitS-
triumph heute nicht zu bemerken . Sie saß unter den rauchenden,
Bier trinkenden Herren , den Kaffee aus Rkesentafsen schlürfenden
Damen , als hätte sie zeitlebens keinen höheren Genuß gekannt,als in einem gewöhnlichen Gasthause gewärmten Kalbsbraten mit
grünen Salat zu essen. Sie ließ sich anbeten , anstaunen wie ein
Wesen aus einer höheren Welt und genoß ohne einen ernsten
Gedanken diese Abwechslung ihres einförmigen Lebens mit der
ernsten Frau und dem ewig schulmeisternden Beschützer.

(Fortsetzung folgt.)



tkonSreise . In de» letzten Tagen war das Arsenal kn Venedig der
Gegenstand feiner Inspektion . Das Resultat soll ein durchausbefriedigendes sein. Gestern besichtigte der Marineminister die aujder Werst von Venedig im Bau befindlichen vier neuen Kreuzer
„Sicilia" , „ Goreznolo "

, „Colombo" und „Saint-Bon" . Bei dieserGelegenheit brachte die Menge dem Admiral Racchia Ovationen .In einigen Tagen wird sich der Kriegsminister eigens zu dem Zweck
nach Spezia begeben , um die Ankunft und den Empfang des PrinzenHeinrich von Preußen vorzubereiten. Wie bestimmt verlautet ,wird der Bruder des deutschen Kaisers die Gelegenheit der Flotten¬manöver von Maddalena benutzen , um die Insel Cypern zu be¬
suchen.

— Paris , 1 . Aug. In der von der russischen Regierungbeschlossenen Errichtung eines Mittelmeergcschwaders sieht „Figaro "
einen neuen Beweis des französisch -russischen Einvernehmens , da die
russischen Schiffe im Kriegsfälle nach Sperrung der Dardanellenund Gibraltars auf französische Häfen zur Kohlen- und LebenS -mittel-Erneuerung unbedingt angewiesen sind.— London , 31 . Juli . Neber die Ankunft deS deutschenKaisers in OSborne werden noch folgende Einzelheiten gemeldet :Tausende von Zuschauern zu Wasser und zu Lande wohnten dem
Schauspiel bei , welches die Ankunft deS deutschen Kaisers auf derInsel Wight darbot . Früh am Tage erschien die Jacht deS Prinzenvon Wales , die „Osborne" , auf der Höhe von Cowes und wurdevon den auf den Rheden liegenden englischen und deutschen Kriegs¬schiffen begrüßt . Es hatte zuerst geheißen , der Prinz von Waleswerde seinem kaiserlichen Neffen an der Ostküste der Insel entgegen¬fahren ; da aber die Dacht des Kaisers um 5 Uhr Dover passirte,so kam er wider Erwarten früh an , und daS war wahrscheinlichder Grund, weswegen der Prinz von Wales auf der Rhede blieb,bis die „Hohenzollern " iu Sicht kam. Um 3 Uhr fuhr sie am
königlichen Schloß vorbei in die Rhede hinein , wobei zum freund¬schaftlichen Gruß beiderseitsFahnen geschwenkt wurden . Die Blau¬
jacken auf den deutschen Kriegsschiffen „Gneisenau " und „ Stein " ,sowie auf dem englischen „Neptune " feuerten den königlichen Salutund erhielten von dem königlichen Dachtgeschwader den gleichendonnernden Gegengruß . Kaum hatte die königliche Dacht Ankergeworfen, als der Prinz von Wales in der Uniform eines englischenAdmirals und der Herzog von Connaughtin Feldmarschallsuniformin einer Barke die „ Hohenzollern" aufsuchten . Kurz nach 8 Uhrbestieg der Kaiser mit seinem Ehrengeleit , dem Admiral Sir I . E.Commerell, sowie seiner Begleitung , dem K.-Adm. v . Senden-Bibran,General v. Pleflen und Hauptmann Jacobi, das Land und fuhriu einem vierspännigen Wagen ins Schloß, an dessen großem Ein -
gangsthore die schwarzgekleidete Königin ihren kaiserlichen Enkelaufs Herzlichste begrüßte.

— London , 1 . Aug . Der „ Daily NewS" zufolge ist dieLage in Siam »och immer eine bedenkliche . Sieben französischeKanonenboote seien bei der Insel Kohstchang eingetroffen. Morgenbefänden sich 13 französische Kriegsschiffe in den siamesischen Ge¬wässern. Admiral Human handle auf direkten Befehl von Paris.Er habe dir britischen Kreuzer „PallaS" und „ Swift " aufgefvrdert ,daS Blokadegebiet zu verlassen. Ob dieser Aufforderung Folge ge¬geben sei , wisse man noch nicht. Man glaube, Bangkok sei vonden Franzosen bedroht . — Meldungen der „ TimeS" aus Bangkokbestätigen diese Nachrichten und fügen hinzu, Admiral Humanhabe erklärt , daß nach der ausdrücklichen Aeußerung der französischenRegierung die Blokadcbestimmungen hinsichtlich der Abfahrtsfristsowohl für Kauffahrteischiffe wie auch für Kriegsschiffe Geltunghätten .
— Cowes , 1 . Aug . Der Kaiser begab sich bei der Dachtwett-fahrt an Bord der dem Prinzen von Wales gehörenden Dacht„Britannia" , um das Segeln des „Meteor" besser beobachten zukönnen. Die „ Britannia" siegte . Abends fand bei der KöniginFamilientafel statt . Zugegen waren u. A . auch der Herzog unddie Herzogin von Dork, welche Nachmittags zum Besuche der Kö¬nigin eingetroffen und vom Kaiser und den , Prinzen von Wales

empfangen worden waren . Morgen findet wiederum eine Dacht-wettfahrt statt .
— Cowes , 1 . August. Bei der Segelwettsahrt um denOueens-Cup siegte Lord Dunravens „ Valkyrie" mit 3 Stunden

58l/z Minuten. Die „ Britannia" des Prinzen von Wales traf1*/, Minute» später am Ziele ein . Der „ Meteor " hatte einenRecord von 4 Stunden 13 Minuten 4 Sekunden.

Lokaler .
§ Wilhelmshaven , 2. Aug. Kontreadmiral v . Pa-

welSz hat mit dem heutigen Tage die Geschäfte des Stations-kommandoS übernommen.
Z Wilhelmshaven , 2 . Aug. Marine-Bauführer Scheu-

rich hat seinen Dienst bei der Kais. Werft angetreten .Wilhelmshaven , 2 . Aug. Gestern Abend nach 11 Uhrkehrte das am Morgen zur Felddienstübung nach Bockhorn aus¬gerückte II . Seebataillon mittelst Extrazuges hierher zurück .
Z Wilhelmshaven , 2 . August. S . M. Verm .-Fahrzeug„Albatroß "

, welches bisher in der Elbe , Weser und bei NorderneyVermessungen vorgenommen hat, ist seit 1 . dieses Monats in der
„Blauen Balje " zu gleichem Zweck thätig . Poststation ist Borkam .Wilhelmshaven , 2 . Aug. Vor einiger Zeit wurdenseitens der kaiserlichen Marine-Fortistkationen Seidel und Nau-mannsche Fahrräder eingeführt. Nunmehrhaben auch die Artillerie-und Minendrpotsbeschlossen, diese Räder zu benutzen . EntsprechendeAufträge find bereits dem hiesigen Vertreter der genannten Firma,Herrn Beruh. Dirks , ertheilt worden.

Wilhelmshaven , 2 . August. Die Milch wird nichttheurer ! Vor Kurzem war auf Veranlassung eines hiesigenMilchhändlers eine Versammlung von Milchhändlern zusammen-berusrn worden , welche sich mit der Erhöhung der Milchpreise be¬
schäftigte . Einige der Händler stimmten für die Erhöhung, dieMehrzahl jedoch war der Ansicht , daß dieselbe jetzt keineswegsangebracht sei . Infolge dessen wird eS bei dem bisherigen Milch¬preise bleiben .

8 Wilhelmshaven , 2 . Aug. Schon oft hat unvor¬sichtiges Umgehen und Spielen mit Granaten und Sprengstücken,manches Unglück angerichtet. Auch heute ist leider wieder einähnlicher Fall zu berichte ». Ein Heizer entnahm auf dem altenSprengprahm „Jäger " heimlich einen Sprenggegenstand , welchener im Closet mit einem Streichholz anzündete . Die darauf erfol¬gende Explosion riß dem Vorwitzigen 3 Finger der linken Handab. Der Mann wurde ins Lazareth überführt.Wilhelmshaven , 2 . August. Aus Berlin wird berichtet:Bor einiger Zeit wurde in Wilhelmshaven ein Geldbrief , der 400Mark in Banknoten enthalten sollte, an den Großhändler B . inLeipzig aufgegeben. Als der Empfänger das mit fünf Siegelnversehene Kouvert erbrach, fand er statt der Banknote« werthloseSbraunes Packpapier in dem Briefe . Die Besichtigung des Brief¬umschlages ergab, daß derselbe an einer Seite mit dem Messeraufgetrennt und dann mittelst eines eingeschobenen weißen Papier¬streifens, der an seiner Längsseite geknickt und auf zwei Seitengummirt worden, geschickt wieder verschlossen war. Amtlich wurdefestgestellt , daß der Brief bis zu seiner Bestellung eine Gewichts¬abnahme von etwa 3 Gramm erfahren hatte . Diese merkwürdigeErscheinung mußte den Verdacht erregen, daß ein Postbeamter sichdeS Diebstahls schuldig gemacht habe. Dem hiesigen Gerichts¬

chemiker Dr. P . Jeserlch war eS Vorbehalten, den Absender diesesBriefes als Betrüger zu entlarven . Nachdem im Laufe dervorigen Woche der Briefumschlag nach Berlin gesandt war, stellteDr. Jeserlch zunächst fest, daß die Adresse auf dem Briefe erstnach dem Zukleben mit dem gummirten Papierstrekfen geschriebenwar ; denn die. Tinte hatte sich in die durch Zukleistern ent¬standenen Falten ergossen . Auf dem im Briefe befindlichen Pack¬papier ließ sich mit bloßem Auge sowohl, als auch mittelst Lupenichts besonderes erkennen. Jeserlch Photographirte nun die Ein¬lage, und siehe da , auf dem Photogramm derselben erschien deutlichder Abdruck des Stempels von dem Postamt in Wilhelmshaven ,mit welchem die Briefmarken auf dem Kouvert entwerthet waren .Ferner ergab die Untersuchung deS Gerichtschemikers, daß derAbsender deS Briefes die Einlage angefeuchtet hatte . Es wardies augenscheinlich geschehen , um nach dem Trocknen des Papierseine Gewichtsdifferenz der Postsendung herbekzuführen und da¬durch den Verdacht des Diebstahls auf einen Postbeamten zulenken . Eine in voriger Woche abgehaltene Haussuchung beidem Aufgeber deS Briefes förderte auch die Reste des Packpapierszu Tage . (B . T .)
Wilhelmshaven , 2 . August. Für Gartenkonzerte botendie letzten naßkalten Tage wenig Raum. Herr MusikdirigentWöhlbier hatte deshalb , um sein gestern angesetztes Konzert unterallen Umständen abhalten zu können , für den Eintritt ungünstigerWitterung ein Saalkonzert in Aussicht gestellt . Auf Wunsch batteer sich zu einem Strauß-Abend bereit finden lassen und traf damit ,wie der stark besetzte Saal zeigte , das Richtige. Der Name „ Strauß"war in 4 der 10 Nummern des Programms vertreten . Unterden 6 übrigen Nummern fanden sich je eine Ouvertüre von Adamund Brahms, eine humoristische Fantasie , ein Solo für Piccolo-Flöte und eine Fantasie -Transscription. Selten haben wir inletzter Zeit ein so schönes Konzert gehört , wie daS gestrige. Jedeeinzelne Nummer war sorgfältig einstudirt und wurde mit lebhaftemApplaus entgegen genommen. Nach dem mit glänzender Technikvon Herrn Schrappe zum Vortag gebrachten Piccolo -Solo ( „dieSchwalbe " ) , sowie nach den beiden Schlußpiece» wollte der Beifallkein Ende nehmen, so daß die Kapelle in bekannter Bereitwilligkeitdie Besucher mit einigen Einlagen erfreute . Eine der prächtigstenLeistungen war die Schultzesche Transscription über „Aennchenvon Tharau " . Der Komponist hat die bekannte Melodie in sinnigerund künstlerisch vollendeter Weise in nicht weniger als 8 ver¬schiedene Kompositionen zu verweben gewußt und erzielte damitden glücklichsten Erfolg . — Wie wir hören , gedenkt die Kapelle,nach der in etwa 14 Tagen zu erwartenden Rückkehr der See-bataillons-Kapelle, mehrere Konzerte in Hamburg zu geben . BorAntritt der Reise wird Herr Musikdirigent Wöhlbier noch inNorderney konzertiren.

Wilhelmshaven , 2. Aug. Der unserer tanzlustigenWelt wohlbekannte Tanzlehrer Herr v. d . Hey wird wie infrüheren Jahren au diesmal wieder einen Herbst-Tanzkursus ein-richten. Letzterer soll Ende d . M . beginnen und Ende Novbr . beendet sein.
Wilhelmshaven , 2 . August. Die „ Köln . Ztg. " hat aufeine Anfrage vom Krkegsministerium die Auskunft erhalten , daßMilitärpflichtige ihrer gesetzlichen aktiven Dienstzeit in einer Schutz¬truppe nicht genügen können.
Wilhelmshaven , 2 . August. Der Norddeutsche LloydIn Bremen versendet soeben eine interessante Flugschrift, die eineUebersicht über den gesammten Betrieb ermöglicht und nachweist ,daß der Norddeutsche Lloyd gegenwärtig alle anderen Rhedereiender Welt an Schiffsmaterial , Tonnengehalt und Zahl der Betriebeüberflügelt hat. Der Norddeutsche Lloyd betreibt augenblicklich22 Schifffahrtslinien , darunter allein 6 nach Nordamerika - Sieumfassen 1) die Schnelldampferlinie Bremen -New Dork (zweimalwöchentlich ) , 2) die Schnelldamvferlinie Genua -New Dork, 3) diePostdampferlinie Bremen -New Dork, 4) die Rolandttnke Bremen -New Dork, die Linie Bremen-Baltimore , 6 ) die Postdampfer -linie Neapel-New Dork. Nach Ostasien (Indien , China , Japan,Sunda -Archipel, Neu-Guinea u . s . w . ) betreibt der NorddeutscheLloyd 5 Linien , nach Südamerika 2 Linien , nach Australien 1 Linie,innerhalb Europa 8 Linien ; demnächst wird noch eine neue23 . Linie Genua-Neapel-Alexandrien eingerichtet. Der Lloyd hatgegenwärtig nicht weniger als 12 neue Dampfer im Bau : das istdie größte Zahl, welche jemals von einer Rhederei gleichzeitig inAuftrag gegeben wurde . Unter diesen neuen Dampfern befindensich 2 für die kaiserliche Postlinie nach China , 2 für die südameri¬kanische Linie nach dem La Plata, 2 für die Rolandlinie nachNew Dork ; alle 6 Dampfer sind mit Doppelschrauben versehen.Der Tonnengehslt der Lloydflotte beläuft sich auf 242 367 t (88Dampfer), d . h . 20 000 t mehr als die Peninsular and OrientalS . S . Co. ; der Proviantverbrauch auf den Dampfern des Nord¬

deutschen Lloyd betrug im vorigen Jahre mehr als 1 i/z MillionenDollars ; an Kohlen wurden verbrannt 760000 t ; an Passagierenwurden befördert mehr als 203000 Personen ; das Gewicht dervom Norddeutschen Lloyd beförderten amerikanischen Post beliefsich auf mehr als 684 Millionen Gramm, d . h . beträchtlich mehrals ein Drittel der gesammten amerikanischen Post. Die von den
Lloyddampfern Im letzten Jahre durchlaufenen Entfernungen(2 840 826 Seemeilen) kommen dem 131 fachen Umfang derErde gleich.

Wilhelmshaven , 1 . Aüg . Ueber den Saatcnstand umdie Mitte des Monats Juli veröffentlicht das kaiserliche statistischeAmt Berlin eine Zusammenstellung. In derselben wird ein sehrguter Saatenstand mit 1 , ein guter mit 2 , ein mitlerer mit 3,ein geringer mit 4, und ein sehr geringer mit 5 bezeichnet . ImGroßherzogthum Oldenburg ergab sich darnach pro Mitte Juli :Winterwelzen 2,4, Sommerweizen , 3,4, Winterspelz 4,0, Winter¬roggen 2,4, Sommerroggen 3,2 , Sommergerste 3,7 , Hafer 3,6 ,Kartoffeln 2 .7 , Klee und Luzerne 4,2 , Wiesen 4,1 . In Preußenwar der Saatenstand folgender : Winterwetzen 2,8 , Sommer¬
weizen 3,4, Wtntcrspelz 2,2 , Sommerspelz 3,7 , Wintrrroggen 2,8,Sommerroggen 3,4 , Sommergerste 3,2 , Hafer 3,9 , Kartoffeln 2,7 ,Klee und Luzerne 4,4 , Wiesen 4,2.

Wilhelmshaven , 2. August. Die Vorschriften über die
Entwerthung der Marken auf den Quittungskarten für die
Jnvaliditäts - und Altersversicherung sind nicht allgemein bekannt,was oft zu Unzuträglichkeiten führt . Hierzu trägt wohl der
Umstand bei , daß die Form der Entwerthung seit dem Inkraft¬treten deS Gesetzes gewechselt hat. Es ist daher in die zur Be¬
lehrung deS Publikums bestimmten Bemerkungen auf der Außen¬seite der nunmehr zur Einführung gelangenden neuen Kartenein kurzer Vermerk über die jetzt allgemein vsrgeschriebene Formder Entwerthung durch Eintragung des Datums ausgenommenworden .

Än« -er AMgesra- -er GrobiW.
Jever , 1 . August. Heute Nachmittag 2l/, Uhr trafmittelst Sonderzuges Se . König! Hoheit der Großherzog hierein . In der Begleitung Sr . K . Hoheit befanden sich die HerrenMinister Jansen Exc , Oberfchloßhauptmann v . Heimburg , Staats¬rath Römer und Adjutant Premier-Lieutenant v . d . Lippe. Die

Spitzen der Behörden hatten sich auf dem Bahnhose zur Be¬
grüßung eingesunden. Se . K. H - der Großherzog richtete einigeWorte an jeden der Herren und begab sich dann elastischen

Schrittes durch das Empfangszimmer zum Wagen, worauf dieAbfahrt zum Schlöffe erfolgte . (I . W.)Oldenburg , 31 . Juli . Die DiphtheritiS ist in unsererStadt noch nicht erloschen und, die Bevölkerung ist noch immeretwas beunruhigt . Die Schulen aber nahmen heute de» Unter¬richt wieder ans, da die Leiter der Schulen wie die Aerzte derAnsicht sind , daß die noch vorkommenden Fälle ein AuSsetzendes Unterrichtes nicht mehr erfordern .
Aurich , 31 . Juli . Die Stadtverwaltung in Göttingenhat beschlossen, an dem Hause an der Bürgerstraße , in dem unserberühmter LandSman », der verstorbene Rechtslehrer , Rudolf vonJhering gewohnt hat, eine Erinnerungstafel anbringen zu lassen .Emden , 1 . August. Der Fürst zu Stolberg-Stolberg mit

Gemahlin , Hofdamen uud Dienerschaft trafen gestern von Bückeburghier ein und nahmen im „ Weißen Hause" Logis . Dieselbenhaben hier einen Tag Aufenthalt genommen und werden morgendie Reise nach Norderney fortsetzen .
Emden , 1 . August. Der Herr Regierungs -Präsident Graszu Stolberg Ist gestern mit Familie hier eingetroffen, hat im

„ Weißen Hause" Quartier genommen und ist heute nach Aurichgereist .
Emden , 1 . August. Die Gesellschaft für bildende Kunstund vaterländische Alterthümer zu Emden hat sich um die Kostüm¬kunde ein besonderes Verdienst erworben , indem sie in ihremneuesten Jahrbuche (X . Band. 2. Heft) ein altes ostsriesischesTrachtenwerk neu herausgegeben hat . Dasselbe stammt von dem

Häuptling Unico Mcmniga zu Lützburg und Bergum , der sichum die Geschichte OstfrleslandS in mancher Hinsicht verdient
gemacht hat .

Norderney , 31 . Juli . Das Badrleben ist seit dem Beginnder Schulferien im vollem Schwünge , und die Wogen des gesell-
chaftlichen Verkehrs gehen höher denn je . Augenblicklich sind ca.5000 Fremde auf der Insel anwesend, für deren Unterhaltungund Zerstreuung durch schöne Konzerte, Reunions, Borträge, See¬
fahrten und andere Vergnügungen reichlich gesorgt wird . So er-ireute kürzlich der berühmte Hannoversche Männcrgesangverein an
zwei Abenden im Saale des Kurhauses durch ausgezeichnete Ge-
songsvorträge die Zuhörer, welche so zahlreich erschienen waren ,daß der große Saal dicht gedrängt voll war. Dem Dirigentendes Vereins , Herrn Musikdirektor Bünte wurde am zweitenAbend nach Beendigung deS meisterhaft vorgetragenen Liedes:
„ Spiun , spinn ! " von dem Herrn BadekvmmissariuS Grafen Oeyn¬hausen ein großer prachtvoller Rosenkranz in dessen Mitteaus weißen Blumen die Gestalt einer Lyra prangte, persönlich
überreicht.

Brake . 1 . Aug . Die Dampfbarkasse „ Diana" sank unweit
von hier nach einem Zusammenstoß mit Fahrwassertonuen . Drei
Personen retteten sich durch Schwimmen, zwei Berliner Monteureertranken.

Göttittgen , 8l . Juli . Ueber den Aufenthalt des FürstenBismarck auf dem hiesigen Bahnhose aus der Reise nach Kissingen
entnehmen wir der „ Magd- Ztg." noch Folgendes : Der ProrektorProf . Merkel begrüßte den Fürsten im Namen der Universität .Fürst Bismarck dankte herzlich für die freundliche Begrüßung in
der alten Musenstadt und äußerte dann : Vor sechzig Jahren seier in die Thore von Göttingen eingezogcn als flotter , frischerStudent , und er müsse sagen , von allen den Orten , denen er
eine Bildung verdanke, sei ihm Göttingen noch jetzt der liebste ,da so schöne Jugenderinnernngen ihn an die Stadt bänden . Zuviel gearbeitet freilich habe hier er nicht . Jetzt sei die Zeit eine

andere, sie erfordere auch von der studirenden Jugend ernstenFleiß . Man rede jetzt so viel von einem NormalarLeiMage .
Auch der Student möge sich einen solchen angewöhnen , wenn auch
nicht von acht, io doch von vier Stunden . Das mache in vier
Studienjahren mehr als 4000 Arbeitsstunden , und in solchenkönne man recht diel lernen . Er erwiderte die freundliche Be¬
grüßung mit einem Hoch auf Göttingen und die Studentenschaft .
Danach ergriff Oberbürgermeister Merkel das Wort zu einer Be¬
grüßung km Namen der Stadt. Mir lauter, weit vernebmbarer
Stimme begrüßte er in dem Fürsten den alten GöttingerStudenten, den größten deutschen Staatsmann , der mit dem
Heldenkaiser Wilhelm I . dos Deutsche Reich deutscher Nation auf¬
gerichtet habe, Böttingens größten Ehrenbürger, und mit ihm die
Fürstin , die ihre große Mission a's deutsche Frau so herrlich erfüllt
habe, indem sie in den Jahren des Ringens und Kampfes ihremGatten treu zur Seite gestanden . Im Namen der Frauen und
Jungfrauen überreichte er der Frau Fürstin ein prahtvolleS mit
den Farben der Stadt geschmücktes Bouquet . Ein eben so schönerStrauß wurde dann noch von einem Mitglieds des Corps
Hannovera , dessen alter Herr Fürst Bismarck ist , der Frau Fürstin
überreicht. Nach diesen offiziellen Begrüßungen unterhielt sich
sodann der Fürst noch zwanglos mit Denen , die dem Wagen am
nächsten standen. Die Hellrothen Mützen des Turnvereins
Cheruscia veranlaßten den Jrr ' hum , als seien cs die Farben der
Hannover» , und der Fürst meinte, früher feien doch die Farbenetwas anders gewesen . Daraufhin wurde ihm eine Mütze des
Corps Hannovers gereicht und mit freundlichem Lächeln erkannte
er nun die alten Farben. Die Mütze zurückceichend , bemerkte er
scherzhaft , die , welche zu seiner Zeit getragen worden , hätten doch
besser geschützt. Dann kam er aus das Duellwesen und sagte , er
habe als hiesiger Student schon eine Umgestaltung deS Duellwesens
geplant und dem damaligen akademischen Senate eine Denkschriftdarüber eingereicht. Daraufhin rief Professor v . Wilsmowitz-
Möüendors , der vorjährige Prorektor, dem Fürsten zu : „ Jawohl ,
Durchlaucht, diese Denkschrift befindet sich noch , vou Ihrer Hand
geschrieben , bei unseren Akten . "

„ Sehen Sie wohl ! " erwiderte
lachend der Fürst. Als Oberbürgermeister Merkel dann den
Wunsch aussprach , der Fürst möge doch auf der Rückreise von
Kissingen unserer Stadt einen Besuch abftattcn , erklärte dieser , erwürde das ja so gern thun , sei aber leider nicht im Stande , denn
zunächst müsse er Leipzig besuchen , wo er einen Besuch fest zu-
gesagt habe._ _ _

Kirchliche K s ch r t ch 1 e «.
Kirchengemeinde Bant .

Am nächsten Sonntag findet im Anschluß an den Gottes¬
dienst Beichte und Austheilung deS h . Abendmahls statt.

Anmeldungen hierzu bis Freitag Abend in der Pastoreierbeten.
Harms , Pastor.

Meteorologische Beobachtungen
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob - ß LZ LZ Wind.
o - r M ,

Bewölkung
<0 — Heller ,achkmgs- EM8 NH ZZ 12 - - Orkm) 10 — ganz bedeckt).
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Donnerstag , den 3 . August 1893 : Vorm . 4.8 , Nachm. 4 .23.



Bekanntmachung.
Die unterzeichnet ? Abtheilung stellt'

m j . November d . I . Dreijährig
Freiwillige als Matrosen , Maschinisten
Applicanten und Heizer ein .

ES werden angenommen :
1) als Matrosen nur Seeleute von

^
Beruf , See - und Küstenfischer ;

2t als Maschinisten -Applicante » : Ma
schinisten und Maschinisten -Assistenten
von Dampfern und im Betriebe
befindlichen Dampfmaschinen , sowie
Leute , welche 2 Jahre in Schiffs
Maschinen- und Dampfmaschinen
Fabriken thätig gewesen sind und
eine entsprechende Schulbildung haben
(vergl . K 29,2 Marine -Ordnung )

8) als Heizer : Heizer und Feuerleut
von See - und Flußdampsern , Loko
Motiven , größeren Betriebsmaschinen
sowie Schlosser,Kesselschmiede , Kupfer
schmiede und Schmiede .

Die Einzustellenden müssen völlig
gesund , frei von körperlichen Gebrechen
und besonders kräftig sein . Matrosen
müssen volles Farbenunterscheidungs
vermögen besitzen.

Die Beförderungsverhältnisse sind
günstige , sodaß bei guter Führung und
entsprechenden Kenntnissen das Aus
rücken zum Unterosfizier bezw . Deck
osfizier (Portepceunteroffizier ) schnell
erfolgt .

Freiwillige müssen im Besitz des
vorgeschriebenen Meldescheins zum frei
willigen Dienst sein . Soweit sie sich
unter Beibringung desselben , sowie ihrer
Schulzeugnisse und Arbeitszeugnisse
Seefahrtspapiere rc . nicht persönlich hier
melden können , ist ein selbstgeschriebener
Lebenslauf unter Beifügung deS Melde
scheins und der übrigen erwähnten
Papiere zum 1 . September d . Js . hier¬
her einzureichen .

Wilhelmshaven , den 20 . Juli 1893 .

Kaiserklkes Kommlmcko
cker !!. Torpscko - AMeilimg .

Bekanntmachung .
Am

Sonnabend , den S. Aug . d . I
Mittags iS Uhr .

soll im Spritzenhause an der Bismarck
straße eine Parthie älterer für die
hiesige Feuerwehr nicht mehr verwend¬
barer Schläuche öffentlich meistbietend
verkauft werden .

Wilhelmshaven , den 31 . Juli 1893

Der Magistrat.
Oetken .

Steckbrief .
Gegen den eines Diebstahls ange -

klagten Arbeiter Ahlrich Wilke «
Eikamp aus Rtepsterhammerich (Kre 'S
Aurich ) zuletzt in Wilhelmshaven auf
hältlich , zur Zeit unbekannten Aufent
haltS , ist vom Großherzoglichen Amts¬
gericht Abth . III HIesclbst wegen Flucht¬
verdachts die Untersuchungshaft verhängt .

Ich ersuche um Verhaftung und Be¬
nachrichtigung . Nr . 419 . v . 100/93 .

Jever , 31 . Juli 1893 .

Der Amtsanwalt.
I . V . : K o ch.

Auktion
Im Aufträge werde ich am

Donnerstag , den 3. d. Mts .,
Nachm. 2v, Uhr ans.,

im Saale des Herrn Restaurateur
Kliem Hierselbst, Neuestraße 2,

3 Sopha , 2 Tische , 1 runden
Tisch , 2 Bettstellen mit Matratzen ,
1 do . ohne Matratze , 1 Näh¬
maschine , Hemden , Hosen , Leinen¬
kragen , Häkellitzen , Spitzen ,
Schmucksachen , Wollgarn In gang¬
baren Farben und weiße Baum¬
wolle , 1 Parthie Cigarren und
einige Uhren ,

öffentlich
^ meistbietend gegen sofortige

Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf¬
liebhaber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , den 1 . August 1893 .
Rrr-olf Cairbe,

_ _ Auktionator .

1SW -M « Md .
aus sofort .

^

5 -10000 Mk.
Heppens , den 1 . August 1893 .

^ V. Haviirs.

Zu VMMthkll.
In dem zur Zwangsversteigerungs -

Masse der Ehefrau des Tischlers Büge
zu Belfort gehörigen , an der Genossen -
schaftSchaussee daselbst belegenen Hause
sind auf gleich oder später

MntemchmriPu u.
ObkrmhluiM»

zu vermiethen .
Neuende , 1 . Angust 1893 .

Dev Verwalter .
H . Gerdes , Auktionator .

2

Zu vermiethen
eine freundliche OberWohnUUg zum
1 . November .

Karlstraße 1 .

Zu vermiethen
ein sein möbl . Zimmer .

Banteistc . 7 , n . l .

Zu vermiethen
eine Stube auf gleich oder später .

Altestraße 9 .

Zu vermiethen
ein Wohn - nebst Schlafzimmer ,
möblirt , Straßenaussicht , für 18 Mk .
monatlich .

Wilhelmshavenerstr . 68 , 2 Tr .

Zu vermiethen.
Die bisher von Herrn Stadtkämmerer

Röbbelen benutzte

Wohnung ,
Fricdrichstraße 5 , ist auf sofort ander¬
weitig zn vermiethen .

Zu vermiethm
auf sofort ein möbl . Zimmer .

Roonstraße 88 , Part . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine OVerwohNUNg .
4 Räume . Miethe 200 Mk . pr . surro ,
an ruhige Bewohner .

Verl . Gökerstraße
^
Nr . 3 .

Zu vermiethen
ein großes frdl . möbl . Zimmer zum
1 . September .

Frau Schwoo «,
Kaiserstraße Nr . 66 , I .

Zu vermiethen
zwei Werkstätten nebst Wohnungen .

Zu erfragen Bisn arckstraße 24 .

Zu vermiethen
zum 1 . November oder später sehr
schöne große und kleine

GesWMkll
und Familienwohuunge « in bester
Geschäftslage au der Hauptstraße und
im Mittelpunkte hiesiger Stadt .

UIIrÄv , Leer,
Ostfriesland .

MI . Ml - « . MM « ,
nahe der Werft gelegen , wird für sofort
zu Mietheu gesucht. Angebote mit
Preisangabe befördert die Exp . d . Bl

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räumige Unter -
wohuung .

Frau Keimling ,
Bismarckstr . 27 , am Park .

Zu vermiethen
zum 1 . August oder später eine schöne
BohUUNg, bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör .
Gökerstr . 12 » , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
eine Etagenwohnnng mit separatem
Eingang zum 1 . September od . später
an ruhige Bewohner . Preis 250 Mk .

E . H . Bredehsr ».

Zu vermiethen
wegen Wegzugs eine vordere Par¬
terrewohnung mit Wasserleitung ,

Boden , Keller und sonstigem Zubehör
!m Kommissionshause auf 1 . Septbr .

Näheres bei
I . Smidt im Kommisstonsgarten .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine UltterWohNNNg .

W . Mbers , Kopperhörn .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eine kleine Unter
wohnnng .

Heppenser Batterie 8.

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen zum
15 . August oder 1 . September .

C . Bruns , Bant .

Zu vermietheu
ein freundlich möblirtes Zimmer an
1 oder 2 junge Leute .

Neue Wilhelmshavenerstr . 60 ,
Seiteneingang , 1 Tr .

Zu verkaufe «
eine fast neue cvMplete
FH § l ck

für ein Colonialwaaren -Geschäft . Von
wem ? erfährt man in der Expedition
des Anzeigeblattes für den Kreis Witt¬
mund in Wittmund .

en
mit guter Handschrift sucht Stellung als
Verkänferi « . Off. u . L . bis
15 . d . M . an d . Exp . d . Bi . erbeten .

Gesucht
auf sofort ein sauberes Mädcheu ,
welches kinderlieb ist , für den Nachmittag

Frau Ran ,
neue Wilhelmshavenerstraße 12 , 1 . Et .

Gesucht
ans sofort ein Gtnndeumädcheu .

Rothes Schloß 86 , 1 Tr .

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden .

Viktoriastr . 79 , I . , l .

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen für den
ganzen Tag auf sofort .

Lamke« , Kaiserstr. 64 , 2 Tr .

Gesucht
eine Haushälterin , möglichst auf
wfort .

v. I. LrnolLt.
Gesucht

auf sofort ein tüchtiger Laufbursche .
I.jMek '

8 LoMlll'ki .
Gerneht

ein Mädchen von 15 — 17 Jahren
auf sofort .

Fra « Schrapper , Roonstr. 76».

Zu verkaufen
eine Ulmer Dogge (Hund ) , reine
Raffe , wachsam , treuer Begleiter und
gutmüthig , für Liebhaber passend:

Jausse «,
neue Wilhelmspavenerpraße 5 , pari

Gesucht
mehrere Maurer .

Wwe . Dreffel , Grenzstr . 3l .

Gesucht
zum 15 August em ordentl Kinder¬
mädchen von 15 - 17 Führen.

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen für die
Vormittagsstunden .

Rosnstraße 88 .

Hausdiener,
kräftig «ud gewandt , wird auf
sofort verlangt im

Werftspeisehans .
Et « ansi . junger Mann kann sofort

erholten . Petersir . 2a , Hinterhaus

Gesucht
zum 1 . Septbr . ein ordentl . tüchtiges
Mädchen , welches mit der Wäsch
Bescheid weiß .

Frau Zahlmstr . R . Schmidt ,
Oldenburgerstr . 19 .

Für ein lebhaftes Manufaktur -,
Colonial - u . Kurzwaaren -Geschäft wird
auf gleich oder zum 1 . Oktober ein

mit guten Schulkenntnissen aesncklt .
Nähere Auskunft ertheilt

« I . 8 <- I,I « N « I

Ei « Mädchen
für die Vormittagsstunden gesucht .

Mühlenstr . 97 I .

Mädchen gesucht
zum 1 . September für Küche u . Haus .

Frau Baumeister skluto ,
Adalbertstr . 5 .

GutesUferheu
ist zu verkaufen .

Heppens , Altemarktstr . 55 .

1 Ltanrm
echte Spanier (Ausstellungshühner) ,
sowie eM neuer Hühnerstttü preis -
wetth zu verkaufen .

Kuvthe , Kommissionsgarten .
, Ein im Schreibe « und Rechnen
g , Wandler Mann

sucht Seschlistignug.
Off unt . „ N . 10 " an die Exp . d . Bl . erb .

Größtes Lager
in Tafelmefferu und Gabel « ,
Rasirmesseru , Scheere « c c

8 - >? . Xuklmsnn ,
Jnstrumentenschletferet .

aus der Kieler Attienbrauerei !
Hochs. Wienerbräu 36 Fl . 3 M -

„ dunkles Lagerbräu 36 „ 3 „
Wiederverkäufer hohen Rabatt ,

empfiehlt

Für S . M - Schiffe empfehle Gx -
portbier , wovon ich stets Lager halte .

Neueuvurger Urwald .
Waldscheake .

Chaussee Bockhorn — Neuenburg . Telc -
graphenstange 27/28 .

Mch . Möhmkiug .

» iiokl « rsknv »
rvorcksn ckurcir Lslbstplorrrdirsri wit.
Vikaltker 's ilü88igem raknkilt ckuasroä
vor rvsitoror ^orstörmiA xssoirlltLt.
Irr L 35 ktz . iw MULvlms -
bavvu boi Hsrrn tLlolr . k,6li
MUNI » . s6828.

Gew ist wird eins aufgelegt .
Ihr sollt satt habe « !

HarrsfrarreN prüfet !

Colonial -Krorreu-Kaffee ,
sfemßer Kollnm-Kaffeg mii Näfirmalz -Ziisah)

ist der

Vs8tv, gv8unlls8te unl! di»ig8is Xstksv .
Ei « Pfand ersetzt zwei Pfuud sonstigen Bohnenkaffee I

und erspart Akk. t,60 bis Mk . 2 .— .

Klipp L Sremrn,
KaffeesRöfterei mit Dampfbetrieb .

Berkefeld -Filter
giebt in ausreichender Menge

absolut reines, batterienfr. Wasser.
Luftdruckfilter ca . i/z Liter Pr . Minute Mk . 12,00 ,
Filter für Wasserleitung 3 Ltr . pr . Min . „ 30,00 ,
Volksfilter 10,00
Ueber größere Apparate illustrirte Preisliste auf

Verlangen gratis und franko .
Wiederverkäufer gefncht.

Kvi'lrefelll-filiki'ge8ell8vksft
O « IIv

( Hannover .)

Erklärung und Warnung .
In letzter Zeit versucht man geringwerihigen , gebrannten Kaffee ,in den Handel zu bringen , dessen Verpackung meiner so beliebten

I in einer Weise , nachgeahmt ist, welche offenbar auf Dänfchnttg des !
Publikums abzielt . Ich bitte daher die Consumenten von Jnhoffkll s

! Viktoria -Melange beim Einkäufe genau auf meine Firma zu achten.
Im eigene « Interesse weise man die minderwerthigen Nach -

! ahmungen zurück.

Kaiserl . Königl . Hoflieferant , Dampskaffeebrennerei in Bonn .
k 8 . Die Niederlagen , in welchen Jnhoffen s -Biktoria -Me

lange ächt und unverfälscht zu haben tst , werden von Zeit zu Zeit
bekannt gegeben und sind durch ausgelegte Verkaufsschilder kenntlich .

GeMtsverle -W .
Meiner werthen Kundschaft von

Wilhelmshaven und Umgegend zur
Nachricht , daß ich mein Geschäft von
Ostfriesenstr . Nr . si nach

Neuestr. Nr . 3
bei Herrn Restaurateur G . Seidel
mriegr Hube .

Indem ich auch fernerhin gute Arbeit
zusichere, bitte ich das mir bisher ge¬
schenkte Vertrauen auch weiterhin über -
rragcn zu wollen .

Hochachtend

V . Nittvr , Maler.

soeben frisch angekommen

8oiioiIon ,
8 oIr « 111 l 8vlL
im alten Handelshafen (Kronpriozenstr .)

Meters .
Äerztliche , sowie Krankenpstege -Artikel ,

als :

Me« u.
empfiehlt B . F . Knhlma « « ,

Bismarckstr . 17 .
Die seit Jahren so beliebten deutschen

KmM - HMßm-
§ « eL

irafln so . ben i» großer Auswahl wieder
ein ; empfehle selbige per Stück 3 Mk .

« . Zotilüffsl,
Kürschner ,

Roonstratze VS.

Frisch geräucherte
Schollen ,
Fettbncklinge ,Anl,
Annrrhnhn ,
Schellfische ,
Enchshering re.

I . ßlsins ,
Fischräucherei .



im 8ss>e lief kurz »vkenrüllei 'n.
Den geehrten Familien hiesiger Stadt

und Umgegend bringe ich die ergebene
Anzeige , daß mein diesjähriger Unter¬
richt am
Miiimolk , «len 30. August st. I.,
Nachmittags 5 Uhr sür .Kinder , Abends
7 Uhr für Damen und 8 >/z Uhr für
Herren beginnen wird .

Ich werde vom 15. August an daselbst
anwesend sein , um Anmeldungen per¬
sönlich entgegen zu nehmen.

Hochachtungsvoll
IN V . «r . NNszf .

NL . Privatstunden und Kurse , Ein -
suchirung von Quadrillen zu jeder ge¬
il mischten Zeit. D . O .

Ganz alten Elsäffischen

Rothmin
änderst preiswerth ,bei 1« Matche « Ml . « .SO

exel. GlaS .

IM . MM ».
Kezeistlneie leiueue

MllldehllniltSlhtt,
TWiillser,

Snm-Wi >eckell
schon von 60 Pfg . an bis zu den

feinsten ,

musterfertige gestickte
Schuhe

schon von so Pfg . an
im

MN « UM «
von

I ? ölL ,
18. IielikWItieIm8iisvöi!8k'8ti' . 18.

Trinkt

0060 !
Was ist

0000 ?
Das Beste und billigste gegen den

Durst ist

0000 !
Das Liter kommt aus 1 Pfennig .

sllsr Art
sind ne« eiugetroffeu.
Lli Prunk,

Parthiewaareubazar ,
Wilhelmshaven ,

G ö k e r st r a ß e 15 .

Wem MN
io größter Auswahl billigst bei

KM . kirln
kelissies Kies. XiMmgeiMvM

7 er echte Korugeuever

Itklier ÄslniM"
ist absolut rein und suselsrci uni) wird
an Feinheit von keinem anderen
Fabrikat übertroffen .

Nur zu beziehen durch

wilh . Stehe,
Gökerstraße 16.

Ml » » urvAS .
Nach beendeter Sommer -Saison er

laubt es mir die Zeit , den geehrten
Damen von Wilhelmshaven und Um
gegend Gelegenheit zu einem billigen

liier»
zu bieten, in vollständiger DameN -
garderobe . einschließlich Mäntel
und WchnS , sowie in der Kinder
garderobe , sämmtlich nach modernem
eleganten Sitz .

Honorar 14 Mark . Normal -
Skizze,izeichnungcn können hier vorhe ,
eingcsehen werden.

Hochachtungsvoll
IV . Krüningsr,

Damenklcidermacher,
Wallstrafte Nr . iS .

ik. 8 . Damen können daselbst auch
oraktischen Unterricht im Schneidern er¬
halten.

poiMöli!
das Paar für
SV-- Mk .,

sind wieder da !
Ll . 4 . Livtrler ,

Rooustr . 103 .

» M -

Donnerstag , den 3. August 1893 :

Großes Garten -Concert,
ausgeführt

rem genree kaiileni» »er »rieekl . II. »Ists.-llir.
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik-Dirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
40 ^ virLttiiK 8 Klirr .

O .
M . Bei eintretender Dunkelheit:

Grchk Mmmülnn des CmrertMrtkiis,
mis ÜSKNwö ZlöllM« .

Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saal statt.

von 1—7 Meter,
lenorm preiswerth . !

Mlll.lMM

von meinem Torswerle bei Grabstede,
in schwerer trockner Maare, halte bestens
empfohlen. Verladung ab Bockhorn.

1 f . tsN88SN ,
Wiarden .

I
8kl KiMM -Knsuel klüi 111 l' k. sk>,
w üo. üo. L 5 ?f,
58 ü» . üo. Ukil! l.sg8l,
Nr . 14, 16 u . 20 von 14 Ps.

IM .MolgsiM
in Lagen und Knäueln zu sehr

billigen Preisen ,

Zmkdklnehgeßellk
L 20 Pfg. im

gWNMLWMN
von

1. A I- sl8 ,
18. IiMWKoImiM «!M8ll'. 18

kriwa SollMäer

l
8/4 groß , per Glück 4 Mk . 50 Pfg.
N . Ll Vülri ' ri »» » » .

LchwarzeSerdeirstoffe
in den jetzt so beliebten 8at !ll -U6rv «!11vllX -tzaa1itM6ii
zu Roben aus der Fabrik von Vf. Lvki 'LeüvN äic Vo . in
Zürich und Crefeld sind mir für den hiesigen Platz und
Umgegend zum Verkauf übertragen und empfehle dieselben meinen !
geehrten Abnehmern bestens .

Obengenannte Fabrik fertigt diese Stoffe aus edelstem
Material , färbt nach neu erfundener Methode und übe . nimmt
die weitgehendste Verantwortlichkeit für die So¬
lidität und Tragbarkeit derselben, wodurch ich in den !
Stand gesetzt bin , meinen geehrten Kunden in dem Artikel

Es liegen verschiedene Qualitäten bei mir auf und labe !
ich die geehrten Damen höflichst ein, die Stücke sich anzusehen
und ihren Bedarf vertrauensvoll davon zu entnehmen .

8 . UnLsma »»,

KksWllS -MllMg .
Eröffnete heute — Friederik nftr . Nr . 7 — eine

Jäckerei und Konditorei
und bitte um geneigten Zuspruch .

Es wird mein Bestreben sein, mir durch gute und reelle Be¬
dienung das Vertrauen meiner geehrten Gönner zu erwerben .

Hochachtend

Moff <rir.
Aava

MW " pr «t8K«Irrönt ! "MW
HvoNlsvIrinselLSitäst «, ' « . 1« » 0 «l»r » n « b

Holk «« .
! 2n 80, 88, 90 , 95, 100 rmä 105 ktA. pro i/z-kkunä -kaostot. !
s ILriuttZel » ln 0v8 «IisiLt «» llvr s

»» Ittskbrnmol »« .

kvrnkarö Xirekkotk ,
»MI . DMsrrl ,

—,- Roonstraße 108 .
.

Sprechstunden :
Morgens v - 8— 12 Uhr ,
Nachm , v . 2— l/,7 Uhr .

An Sonntagen mwestimml.

Zwei Waggm Lohien
< Vluss I )

find preiswerth abzngebeu .

Verein
für

Geflügelzucht
und

Vogelschutz,
IMsImIimii.

8tillung8f«8t
am Tonnabend , de« S. Angnft ,Abends 8 st, Uhr ,in „B u rg H o h e n z o l l e r n " .

Die Mitglieder mit ihren werthen
Damen und Gästen sind zu dieser Feier
freundlichst eingeladen.

ver Vvrswllü

*
»min

MkvluMsvsll .
Sonntag , de« « . Angnft ,

zur Erinnerung an die siegreichen
Schlachten bei Wörth und Spichern :

Allsßliz nach LihaU.
Die Kameraden mit Familien werden

gebeten, sich von 2 Uhr ab recht zahl¬
reich Im Saale und im Garten des
Gastwirths Kamerad Meenen ein¬
finden zu wollen .

Für musikalische Unterhaltung ist
gesorgt.

ver VorstüllS .

VereinjmMLMtziite.
Heute , Donnerftag :

Gknmlmsmmlmis.
Zahlreiches Erscheinen erwünscht.

Heute , Donnerstag :
Z5 Mplvl ^

«nd BaNotags
in C . Meyer s Restaurant

Militär -Verein
Donnerstag , de» S . d. Mts .,

Abends 8 Uhr :

GkimalnttsmmIlW
tm Vereinslokal .

Echt Germann 's MortSin (Jnsectentod )
f. Motten, Fliegen , Wanzen , Käfer, nur
echt bet Wilh . OltMMMs .

KMW-
kTilmde

wird elegant und bequem sitzend an¬
gefertigt in

ÜKliU
'
8 WkiRMklSlIl

Marktftratze SS .
Dieselbe steht unter Leitung von zwck i
praktisch und theoretisch gebildeten Zu

schneidern .

isjisach stzSM «

Herren-
Zngstiefel , Schnür - «.

Zngfchnhe ;

Damen-
Knopf -, Schnür - «nd
Zugstiefel , sowie Prome -
nadenfchnhe u. Lasting

stiefel ;

Kinder-
Stiefel « . Schuhe

in verschiedener Ausführung
empfehlen

Frmchs L ZliiiM,
Rooustrafte lt >8 .

Vorzüglichste Paftform .

ß

Keömls - Anzeige.
Die Geburt eines Sohnes beehre »

sich anzuzeigen
Wilhelmshaven , den 1 . August 18 !̂

Bor «, WerftverwaltungssecreW
und Frau .

Redaktion, Druck und Verlag vo» Th. Tüß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . ISj.
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